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Am ersten Juni-Wochenende kommen erneut mehr als 

Tausend Boulespieler aus der Region, aus weiten Teilen 

Deutschlands sowie aus der Schweiz, den benachbarten 

BeNeLux-Staaten und sogar aus Sri Lanka an die Düssel-

dorfer Rheinuferpromenade, um vor herrlicher Kulisse 

beim Festival de Pétanque gegeneinander anzutreten.

Dank vieler fleißiger Helfer, der gewohnt professionellen 

Turnierleitung und besonders durch die Unterstützung der 

treuen Sponsoren kann eines der schönsten Events dieser 

Szene auch in diesem Jahr wieder mit Erfolg durchgeführt 

werden.

 

Am Samstag finden mit großer Beteiligung das interna-

tionale Doublette-Turnier TROPHEE sur place sowie die 

parallel ausgetragene Stadtmeisterschaft GRAND PRIX

de Düsseldorf statt.

 

Auch am Sonntag werden zwei Wettbewerbe gleichzeitig 

angeboten. Zum Einen das internationale Düsseldorf

OUVERT, welches auch 2015 in der Wertung als DPV

Masters geführt wird. Parallel dazu wird das lizenzfreie 

Doublette-Turnier Zicke-Cup ausgetragen.

 

Auch in diesem Jahr wird die Veranstaltung von vielen

begeisterten Zuschauern an der Rheinuferpromenade

bei bestem Sommerwetter verfolgt.

Schirmherren der Veranstaltung:

Michel Giacobbi,

französischer Generalkonsul,

und

Thomas Geisel,

Oberbürgermeister der Stadt Düsseldorf

Festival de Pétanque 2015
1.086 nationale und internationale SpielerInnen

am Düsseldorfer Rheinufer zu Gast
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15. TROPHEE sur place (202 Doublettes)

Team von Düsseldorf sur place im Finale

Im parallel ausgetragenen B-Turnier können Johan van 

Gorp und Marc Peeters aus den Niederlanden den 1. Platz 

erringen. Die Brüder Markus und Moritz Rosik (Sur place) 

erreichen hier Platz 2. Toufik Faci und Marco Lonken (beide 

Düsseldorf sur place) scheitern erst im Viertelfinale und 

sichern sich einen Platz auf dem fünften Rang.

Erneut ist dieses Turnier ein gutes Beispiel dafür, dass der

Pétanque-Sport mit Begeisterung, sportlichem Ehrgeiz und 

regem persönlichen Austausch nationale und internationale 

Verbindungen schafft und stärkt.

7

19. GRAND PRIX de Düsseldorf (61 Triplettes)

Entscheidung um Düsseldorfer Stadtmeisterschaft fällt nach Mitternacht

Die beliebte Düsseldorfer Stadtmeisterschaft wird am 

Samstag parallel zur Trophee sur place ausgetragen und 

erfordert in diesem Jahr erstmalig Geduld und Spontanität

der teilnehmenden SpielerInnen. Da in diesem Jahr alle zur 

Verfügung stehenden Bahnen bereits durch den Teilneh-

merrekord beim Doublette-Turnier ausgelastet sind, ver-

teilen sich die Spieler des Grand Prix auf die umliegenden 

Flächen und genießen das Flair des ursprünglichen „terrain 

libre“. Erst im späteren Verlauf des Turnieres haben auch 

sie Gelegenheit, auf den eigentlichen, besonders präpa-

rierten Bahnen zu spielen.

Mit einem Teilnehmerrekord von 202 Teams startet Samstag 

Vormittag das internationale Doublette-Turnier Trophée sur 

place. Nach vielen hochklassigen Partien kann sich hier im 

A-Finale das badische Team Cedric Jankowski (Malsch) und 

Gilbert Bodein (Freiburg) gegen die Düsseldorfer Rachid 

Bouchendouka und Rachid Belhaid am Ende durchsetzen. 

Die Plätze 3 und 4 belegen Bart de Meyer und Laurent

Gorreux (beide Belgien) sowie Malte Berger (Düsseldorf)

mit Sascha Löh (Niedersalbach). Frédéric Haeflinger und 

Fabian Biesheuvel (beide Düsseldorf sur place) erreichen

einen hervorragenden 5.–8. Platz.

Erst nach Mitternacht stehen die Sieger fest. Neue Stadt-

meister sind Reiner Klingen, Angelo Gabriele und Giuseppe 

Emulo. Im Finale geschlagen geben muss sich Rainer Pioch 

mit den Brüdern Christoph und Gregor Kirchberg, die 2014 

den Titel errangen, und auch in diesem Jahr zu später Stun-

de noch von ihren Fans unterstützt und gefeiert werden.

Im B-Turnier geht der 1. Platz an Wolf Stadelbauer mit

Anke und Jürgen Patzelt, im C-Turnier freut sich das Team 

von Düsseldorf sur place mit Andreas Fretz, Hendrik Meyer

und Heinz Jaeger über das Erreichen des ersten Platzes.



29. Düsseldorf OUVERT – 105 Triplettes

Düsseldorfer Spieler setzen sich durch

Das B-Turnier können Philipp Niermann, David Dörr (beide 

Köln) und Florian Korsch (Bad Godesberg) für sich entschei-

den und verweisen im Finale das belgische Team Gerald 

Charlier, Marc Pluymers und Nadine Evrard auf den 2. Platz. 

Ebenfalls zufrieden sein dürfen die Düsseldorfer Felix Felz-

mann, Lasse Stentenbach und Jonas Combüchen, die sich

im B-Turnier mit einer niederländischen Mannschaft den

3. Platz teilen.

Selbst das C-Turnier ist hochklassig und international 

besetzt. Hier siegt am Ende das belgische Team Christoph 

Vandenbergh, Cedric Schumacher und Fabian Lambert.
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5. ZICKE Cup – 92 Doublettes

Schönes Wetter und glückliche Gesichter bis zum Ende der Veranstaltung

Nach einem schönenTag bei bestem Wetter verabschieden 

sich viele Teilnehmer mit dem Versprechen, sich hier im 

nächsten Jahr wieder zu treffen. Trotz dem hohen finanzi-

ellen, materiellen und personellen Aufwand, den die Veran-

staltung „Festival de Pétanque" erfordert, hoffen wir, alle 

SpielerInnen, Gäste und Zuschauer auch im nächsten Jahr 

wieder an der Rheinuferpromenade begrüßen zu dürfen.

Unser Dank gilt an dieser Stelle wie in jedem Jahr beson-

ders den zahlreichen Helferinnen und Helfern sowie Alfons 

Schulze Niehues und Joachim Hahner für die professionelle 

Turnierleitung während des Wochenendes.

Die Veranstaltung endet mit dem lizenzfreien Doublette-

Turnier Zicke-Cup, zu dem sich 184 Spieler einschreiben. 

Im A-Turnier gewinnen Hans de Vaal und Rob Geurts (beide 

Niederlande) vor Kai Blicke und Marcel Mase (beide Düssel-

dorf). Ebenfalls auf das Siegertreppchen mit einem geteilten 

3. Platz kommen Hilario Caneiro da Silva und Ralf Strot-

kötter sowie Mathias Bruchmann und Thomas Muth.

Im B-Turnier triumphieren Vater und Sohn Hans und Oliver 

Kasper vor Kunibert Karallus und Franz Bergen.

Das C-Turnier gewinnen Martin Schwarz und Martin Knauf.

Die letzten Spiele werden gegen 22:00 Uhr beendet.

Am Sonntag Morgen stehen die Spieler schon früh an der 

Turnierleitung, um sich für das internationale Düsseldorf 

Ouvert einzuschreiben. Insgesamt melden sich 105 Teams 

an, um bei dem Turnier teilzunehmen, das auch in diesem 

Jahr in der Wertung als DPV Masters geführt wird. Im Finale 

des A-Turniers triumphieren am Ende Rachid Belhaid, Toufik 

Faci sowie Malte Berger (alle Düsseldorf) über das Team 

aus Malsch mit Burkhard Rudolph, Philippe Jankowski und 

Jean-Luc Testas. Den 3. Platz teilen sich William Riga, Marc 

Hemgesberg und Robert Meuwissen (alle Belgien) sowie 

Robin Stentenbach (Bad Godesberg), Marco Lonken und 

Moritz Rosik (beide Düsseldorf sur place). 
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Die Eröffnungsfeier
Begrüßungsreden und »savoir vivre«
bei beschwingter Live-Musik

Sie begrüßen die anwesenden Gäste:

Bernhard Lemm-Rödel, 1. Vorsitzender des

Vereins Düsseldorf sur place, und Utz Hanning, 

Präsident des Boule und Pétanque Verbandes 

NRW. Im Anschluss unterhält das Rachel 

Montiel Quartett die Gäste mit einem musika-

lischen Auftritt.
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Effet GmbH

Prinz-Georg-Straße 87

40479 Düsseldorf

Telefon (02 11) 46 24 00

info@effet-gmbh.de

www.effet-gmbh.de

Düsseldorf sur place e.V.

c/o Bernhard Lemm-Rödel

Strandweg 10

41468 Neuss

Telefon (021 31) 73 77 56

Lemm-Roedel@t-online.de

www.surplace.de


